
PROJEKTERGEBNIS 1 -
A8: INHALTE DES
TOOLKITS ZUR
ÖKOLOGISCHEN
NACHHALTIGKEIT

DIE UNTERSTÜTZUNG DER EUROPÄISCHEN KOMMISSION FÜR DIE ERSTELLUNG DIESER
VERÖFFENTLICHUNG STELLT KEINE BILLIGUNG DES INHALTS DAR, WELCHER NUR DIE

ANSICHTEN DER AUTOREN WIDERSPIEGELT, UND DIE KOMMISSION KANN NICHT FÜR EINE
ETWAIGE VERWENDUNG DER DARIN ENTHALTENEN INFORMATIONEN HAFTBAR GEMACHT

WERDEN.



NACHHALTIGKEIT
DEFINIERT 
Gemäß der Definition der Vereinten Nationen verstehen wir Nachhaltigkeit als
das Streben danach, bei allem, was wir tun, positive soziale, wirtschaftliche und
ökologische Auswirkungen zu erzielen. Ein Großteil davon konzentriert sich
darauf, die negativen Auswirkungen auf unsere physische Umgebung zu
verringern und die Kohlenstoffemissionen zu reduzieren, die zum Klimawandel
beitragen. Im Dezember 2020 einigte sich der Europäische Rat darauf, das
Klimaziel der EU für 2030 auf mindestens -55 % Nettoemissionsreduzierung
gegenüber dem Stand von 1990 anzuheben.

Der erste Grund, nachhaltig zu arbeiten, ist, dass es das Richtige ist. Unser
Klima verändert sich durch das Handeln des Menschen, und wir verbrauchen
natürliche Ressourcen und verändern unsere Welt in einem zunehmend
alarmierenden Tempo. Ihr Unternehmen kann einen Unterschied machen.

WARUM NACHHALTIGKEIT

HIER SIND EINIGE GRÜNDE,
NACHHALTIGER ZU WERDEN: 
• Geld sparen: Die Reduzierung Ihres CO2-Fußabdrucks geht oft damit einher,
dass Sie weniger verbrauchen, ausgeben, verschwenden und kaufen – was Sie
letztlich weniger kostet. 
• Ein besserer Ruf: Nachhaltigkeit gewinnt in der Gesellschaft zunehmend an
Bedeutung und das Publikum ist auf der Suche nach Unternehmen, die zu einer
besseren Welt beitragen. 
• Seien Sie den Vorschriften einen Schritt voraus: Wenn Sie jetzt ein nachhaltiges
Unternehmen werden, sind Sie in der Lage, sich in Zukunft weniger Stress zu
machen. Letztendlich werden alle Organisationen dazu verpflichtet sein,
nachhaltiger zu wirtschaften. 
• Das ist wichtig: Unternehmensorganisationen sind auch soziale Bienenstöcke und
sollten im Mittelpunkt der großen Debatten unserer Zeit stehen. Indem Sie sich an
Nachhaltigkeitsdebatten und -praktiken beteiligen, bleiben Sie in einer sich
verändernden Gesellschaft sozial relevant.



A. UNTERNEHMENSFÜHRUNG

Nachhaltigkeit ist ein Prozess der kontinuierlichen Verbesserung. Er braucht Zeit
und erfordert ein starkes Engagement der Führungsspitze und aller Mitarbeiter
der Organisation. Es geht wirklich darum, eine Kultur der Zielstrebigkeit zu
schaffen. Im Mittelpunkt jeder Öko-Nachhaltigkeitsstrategie stehen der Respekt
für Umweltschutz, Gesundheits- und Sicherheitsmaßnahmen, Produktintegrität
und Offenlegung. Es geht wirklich darum, über die Einhaltung gesetzlicher
Vorschriften hinauszugehen und durch die Geschäftstätigkeit einer Organisation
positive Auswirkungen auf die Umwelt zu erzielen. Durch Ihr Handeln vor Ort
tragen Sie zur größeren globalen Agenda bei – den 17 Zielen für nachhaltige
Entwicklung (SDGs).

VORTEILE
Wenn ein Unternehmen eine nachhaltige Strategie verfolgt, kann es die
Menge der von ihm verursachten Emissionen und Verschmutzung
reduzieren, was sich positiv auf die Umwelt auswirkt. Es kann auch die
Anzahl der wiederverwertbaren Materialien erhöhen und den Abfall
reduzieren, indem es langlebigere Produkte herstellt.

POLITIK UND ENGAGEMENT FÜR
ÖKOLOGISCHE NACHHALTIGKEIT

Lösungen finden, Leistungen verbessern

1
Gute Strategien für eine nachhaltige Entwicklung zielen darauf
ab, die Bedürfnisse der Stakeholder heute zu erfüllen, ohne die
Fähigkeit zur Befriedigung zukünftiger Bedürfnisse zu
beeinträchtigen. Strategien sollten über die soziale
Verantwortung des Unternehmens und die gesellschaftlichen
Aktivitäten, die eine Organisation für die Gemeinschaft leistet,
hinausgehen und sich auch darauf konzentrieren, wie sich die
Umwelt auf eine Organisation auswirkt und wie sich die
Organisation auf die Umwelt auswirkt.
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Finanzielle Stabilität auf lange Sicht 

2
Nachhaltigkeitsstrategien helfen dabei, finanzielle
Stabilität auf lange Sicht, die Einhaltung von Gesetzen,
die Vorbereitung auf mögliche zukünftige Anforderungen,
einen guten Ruf, Widerstandsfähigkeit gegenüber
wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen
Veränderungen, eine bessere Nutzung begrenzter
Ressourcen und einen besseren Dienst für die
Gemeinschaft sicherzustellen. Eine Strategie muss sinnvoll
sein und die gesamte Geschichte aller Funktionen der
Organisation heute und in der Zukunft erzählen.
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Nachhaltigkeit als Teil des Entscheidungsprozesses 

3
Eine Strategie muss das ultimative Ziel haben, Nachhaltigkeit in den
Entscheidungsprozess einzubeziehen, bei der Planung und
Prognose der Geschäftsergebnisse, bei der Konzeption und
Durchführung von Bauprojekten, bei der Betrachtung der
Arbeitsweise der Mitarbeiter, bei der strategischen Ausrichtung und
bei der Fortführung der täglichen Arbeit. Das übergeordnete Ziel
sollte immer sein, Nachhaltigkeit zur Verantwortung aller zu
machen, innerhalb und außerhalb der Organisation.

Mechanismen zur Eindämmung des Klimawandels 

4
Eine vollständige Strategie umfasst Mechanismen zur
Abschwächung des Klimawandels durch die Reduzierung von
Emissionen und nachhaltigeres Handeln. Dies allein wird
Organisationen nicht vor den Auswirkungen des Klimawandels wie
längeren und häufigeren Hitzewellen, vermehrten
Überschwemmungen, härteren Kälteeinbrüchen und den
Auswirkungen dieser Ereignisse auf die Geschäftskontinuität
schützen. Die Fähigkeit einer Organisation, sich an zukünftige
Szenarien anzupassen, ist ein wichtiger Bestandteil einer
Nachhaltigkeitsstrategie. Eine Nachhaltigkeitsstrategie sollte sich mit
der Fähigkeit der Organisation befassen, sich durch
vorausschauende Planung anzupassen und zu verändern, die
Widerstandsfähigkeit zu erhöhen, Risiken zu bewältigen, sich selbst
und die Gemeinschaft zu schützen und, was besonders wichtig ist,
alle potenziellen Chancen zu nutzen, die sich ergeben.



INHALT:
Die Erstellung einer Nachhaltigkeitspolitik und eines Aktionsplans
ist für ein Unternehmen von entscheidender Bedeutung, um Engagement für
Nachhaltigkeit zu entwickeln und zu demonstrieren.
-Politik und Aktionsplan:

Verfassen Sie eine Erklärung zu Ihren Nachhaltigkeitsambitionen als
Unternehmen und beschreiben Sie Aktionspunkte, wie Sie diese erreichen
wollen.
Zeigen Sie, dass Sie über einen Aktionsplan verfügen.

-Nachhaltige Praxis und Unternehmensengagement:
Stellen Sie sicher, dass alle Unternehmensmitglieder Zugriff auf die
Nachhaltigkeitsrichtlinie Ihres Unternehmens haben und diese verstehen.
Geben Sie Ihren Unternehmensmitgliedern die Werkzeuge an die Hand, die sie
brauchen, um für auftretende Probleme eigene, nachhaltige Lösungen zu
finden.
Nehmen Sie an Nachhaltigkeitsveranstaltungen teil und beteiligen Sie sich an
Gruppen- oder Brancheninitiativen.

-Strategien, Programme oder Aktionspläne müssen weiterentwickelt werden
können und ihr Schreiben sollte kein einschränkender Faktor für die Entwicklung
neuer Ideen sein. 
Es ist sehr wichtig, von Anfang an die richtigen Leute einzubeziehen. Dabei sollten
die folgenden Bereiche berücksichtigt werden:
• Energie
• Beschaffung und Abfall
• Reise/Transport
• Wasser
• Gebäude, Design und Biodiversität
• Gesundheit und Wohlbefinden (Belegschaft, Kunden, Klienten und Gemeinschaft)
• Partnerschaften und Netzwerke
• Engagement, Kommunikation und Informationsaustausch
• Führung
• Finanzen und Berichterstattung (einschließlich quantitativer und qualitativer
Messungen)
• Anpassung



B. ENERGIEVERBRAUCH
Der Energieverbrauch kann für jedes Unternehmen ein erheblicher
Kostenfaktor sein und einen hohen Anteil der Betriebskosten
ausmachen. Mit dem richtigen Ansatz können Unternehmen ihren
Energieverbrauch kontrollieren, ihre Gewinnspanne verbessern und
gleichzeitig umweltfreundlicher werden. 
Hotels und andere Beherbergungsbetriebe sind für 21 % der
gesamten Treibhausgasemissionen des Tourismussektors
verantwortlich. Die Baubranche ist für 30 % des weltweiten
Energieverbrauchs und fast 40 % der gesamten CO2-Emissionen
verantwortlich. Energiemanagementsysteme können den
Energieverbrauch von Gebäuden weltweit bis 2040 um 10 % senken.

VORTEILE
Durch eine effizientere Energienutzung können Sie am schnellsten und
kostengünstigsten Geld sparen, Treibhausgasemissionen reduzieren,
Arbeitsplätze schaffen und den steigenden Energiebedarf decken.
Viele Unternehmen und Branchen sind bestrebt, ihren CO2-Fußabdruck zu
reduzieren, da das anhaltende Problem der Energieeinsparung und der
globalen Erwärmung sehr ernst ist. Obwohl sich Unternehmen ihrer
Umweltauswirkungen immer bewusster werden, steigen die Emissionen
weiterhin.
Daher ist eine Umstellung auf erneuerbare Energiequellen für Unternehmen
unabdingbar, um ihre gemeinsamen globalen Energieziele zu erreichen und
in naher Zukunft CO2-neutral oder sogar CO2-negativ zu werden. Eine
Möglichkeit zur Verbesserung des Energieverbrauchs ist die Implementierung
eines Energiemanagementsystems, das dabei hilft, eine kontinuierliche und
zuverlässige Energiequelle zu erreichen.

Die wichtigsten Vorteile eines Energiemanagementsystems:
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Kostenreduzierung

1
Eine Möglichkeit, die laufenden Betriebskosten eines
Unternehmens zu senken, ist die Einführung eines
Energieeffizienzsystems. Studien zeigen insbesondere, dass
Unternehmen über einen Zeitraum von 12 Monaten
durchschnittlich bis zu 40 % ihrer Kosten einsparen können.
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Geringerer CO2-Fußabdruck

2
Der CO2-Fußabdruck einer Immobilie gibt die Gesamtmenge an
Treibhausgasen an, die durch die Geschäftstätigkeit des
Unternehmens erzeugt wird und steht in direktem Zusammenhang
mit der von ihm verbrauchten Energie. 
Gebäude verursachen 40 % des gesamten Energieverbrauchs und
36 % der CO2-Emissionen in der Europäischen Union und verfügen
daher über ein großes Potenzial für Energieeinsparen.

Verbessertes Wohlbefinden und Produktivität

3
Ein weiterer großer Vorteil des Energieeffizienzmanagements ist die
Möglichkeit, jeden Aspekt der Energieeffizienz eines Unternehmens
zu steuern, beispielsweise Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik
und Beleuchtung, wodurch eine angenehme Arbeitsumgebung für
die Mitarbeiter geschaffen werden kann. 60 % der Arbeitnehmer
sind angeblich mit der Temperatur- und Lichtregelung in einer
Büroumgebung unzufrieden, was sich negativ auf die
Gesamtproduktivität auswirkt. Über einen Zeitraum von 12 Monaten
waren mindestens 90 % der Mitarbeiter davon betroffen.

Kapitalrendite

4
Energieeffiziente Anlagen verfügen häufig über integrierte
Kostensparfunktionen, die beispielsweise in Spitzenzeiten
weniger Strom verbrauchen, umsatzgenerierende Programme
anbieten und gleichzeitig erkennen, ob es mögliche
Energielecks gibt. 



Verbessertes Markenimage

5
Die Implementierung eines Energiesparsystems in Ihrem
Unternehmen/Gebäude kann dazu beitragen, 
das Image Ihres Unternehmens bei potenziellen Investoren
und anderen wichtigen Stakeholdern zu verbessern. Viele
Unternehmen heben hervor, was sie tun, um ihre Praktiken
umweltfreundlicher zu gestalten, und die Einführung eines
Energieeffizienzplans kann ein guter Anfang sein.
Immer mehr kleine und mittlere Unternehmen erkennen den
Nutzen der Umsetzung von Energiesparmaßnahmen. Die
Menschen möchten jetzt mit Unternehmen
zusammenarbeiten, die ihren Beitrag zum Umweltschutz
leisten. Diese Unternehmen verzeichnen im Vergleich zu
ihren Mitbewerbern ein jährliches Wachstum von 15 %.
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INHALT:
Heizung
Beleuchtung 
Büroausstattung
Produktionsausrüstung
Einbindung der Mitarbeiter

PRAKTISCHE EINFACHE HINWEISE UND
FAKTEN:
VERSTEHEN SIE IHREN
ENERGIEVERBRAUCH:
Ein besseres Verständnis davon, wo, wie und warum Energie verbraucht wird,
kann einem Unternehmen dabei helfen, zahlreiche Möglichkeiten sowohl für
sofortige Einsparungen als auch für langfristige Effizienzsteigerungen zu
erschließen. Eine Analyse der Energierechnungen und -prozesse kann der erste
Schritt sein, gefolgt von einer verstärkten Überwachung der
Managementsysteme zur kontinuierlichen Verbesserung.
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BEZIEHEN SIE IHRE BELEGSCHAFT EIN

Durch intelligente Mess- und Steuergeräte, die zur Ermittlung von
Energiesparmöglichkeiten und zur Steuerung des Energieverbrauchs
eingesetzt werden, kann der Energieverbrauch bei geringen oder gar
keinen zusätzlichen Kosten um bis zu 40 % gesenkt werden.

Energieaudits spielen eine entscheidende Rolle und erzielen die größte
Wirkung, wenn sie eine Methode zur Zertifizierung der erzielten
Einsparungen beinhalten. Sie ermöglichen nachweislich ein
durchschnittliches Einsparpotenzial von 18 % des gesamten
Energieverbrauchs.

Energiemanagementsysteme, die erreichbare Ziele für den
Energieverbrauch sowie Aktionspläne zur Zielerreichung und
Fortschrittsmessung festlegen, können zu einer durchschnittlichen
Reduzierung des jährlichen Energieverbrauchs um 10 bis 17 Prozent
führen.

Mitarbeiter sind wertvolle Ressourcen, die in einzigartiger Weise den
Energieverbrauch des Unternehmens verstehen, Effizienzmöglichkeiten
erkennen und Energiesparmaßnahmen ergreifen können. Es hat sich
gezeigt, dass die aktive Einbindung der Belegschaft in Maßnahmen zur
Steigerung der Energieeffizienz und zur Einsparung von Energie sowohl
dem Mitarbeiter als auch dem Unternehmen zugutekommt.
Energieschulungen und Sensibilisierungskampagnen sowie die Ernennung
von Energiebeauftragten und eines Energieteams führen nachweislich zu
fast 6 % jährlichen Energieeinsparungen, die sich in Kombination mit
technologischer Unterstützung und Fachwissen auf 21 % erhöhen.
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EINFÜHRUNG EFFIZIENTER
TECHNOLOGIEN
Der Austausch ineffizienter Geräte durch neue, hocheffiziente Geräte sogar
vor dem Ende ihrer Nutzungsdauer kann zu sofortigen
Energieeinsparungen führen (in der Regel mit kurzen Amortisationszeiten)
und die Abhängigkeit von ungesicherten fossilen Brennstoffquellen
verringern.

Beleuchtung – LED-Leuchten halten bis zu fünfmal länger als
herkömmliche Glühbirnen und verbrauchen bis zu 90 % weniger
Energie.
Motoren und Motorsysteme - Die Energiekosten eines typischen
Elektromotors betragen bei 20 Betriebsjahren das 50-fache des
Kaufpreises. Für jeden Euro, der in die Verbesserung der
Energieeffizienz motorgetriebener Systeme investiert wird, werden über
die Lebensdauer der Geräte mindestens sieben Euro an Energie
eingespart.
Kessel und Heizungen – Für die meisten Raumheizungen und Prozesse
in kleinen Unternehmen ist eine effiziente Wärmepumpe viermal
effizienter als ein herkömmlicher Kessel mit fossilen Brennstoffen und
reduziert die Abhängigkeit des Unternehmens von ungesicherten
fossilen Brennstoffquellen.
Kompressoren - Energie macht mehr als 75 % der Betriebskosten eines
Kompressors aus. Durch die richtige Dimensionierung der
Kompressorlast kann der Energieverbrauch eines Druckluftsystems um
über 1/3 gesenkt werden. 

Unternehmen, Bürger und Behörden in der EU können das Europäische
Produktregister für die Energieverbrauchskennzeichnung (EPREL)
konsultieren, um Informationen zu erhalten und die Energieeffizienz und
andere Details einer breiten Palette von Produkten zu vergleichen.
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GUTE HAUSHALTSFÜHRUNG UND
INSTANDHALTUNG FÜHREN ZU
UNMITTELBAREN EINSPARUNGEN

Ein durchschnittliches Kleinunternehmen könnte seine Energiekosten durch die
Umsetzung guter Haushalts- und Wartungsmaßnahmen um bis zu 30 % senken.

Isolierung: Es hat sich gezeigt, dass durch einfache Isolierung der
Energieverlust um über 75 % reduziert werden kann, ohne dass das
Komfortniveau darunter leidet.
Heizen und Kühlen: Die Heizkosten steigen bei jedem Temperaturanstieg
um 1 °C um etwa 8 %. Intelligente programmierbare Thermostate können
die Heizkosten um 5 bis 15 % senken. Zusätzliche kostengünstige
Maßnahmen wie die Senkung der Kesselvorlauftemperaturen und die
Isolierung/Dichtung von Türen und Fenstern können sofortige Einsparungen
bringen.
Kühlung: Die Kühlung kann bei manchen Unternehmen bis zu 50 % der
Stromkosten ausmachen. Allein durch Wartung kann der Energieverbrauch
der Kühlung um bis zu 10 % gesenkt werden.
Druckluft: Druckluft kann bis zu 10 % der Energiekosten eines
Unternehmens ausmachen, und die Hälfte davon kann auf leicht zu
reparierende Lecks zurückzuführen sein. Darüber hinaus kann eine
Reduzierung des Luftdrucks um nur 10 % zu Energieeinsparungen von 5 %
führen.
Motoren und Antriebe: Eine bessere Kontrolle der Motorbetriebsparameter
kann den Energieverbrauch um 15 bis 40 % senken. Der Austausch eines
herkömmlichen motorbetriebenen Pumpensystems durch ein
energieeffizientes System kann den Energieverbrauch um 57 % senken.
Beleuchtung: Bis zu 40 % des Stromverbrauchs eines Gebäudes können auf
die Beleuchtung entfallen. Durch die Verwendung von Lichtsteuerungen lässt
sich der Energieverbrauch für die Beleuchtung nachweislich um über ein
Drittel senken.



C. WASSERVERBRAUCH

VORTEILE

Zu den Hauptvorteilen eines Plans zum effizienten Wasserverbrauch gehören: 
Erhöhung des Komforts für Besucher und Arbeiter in abgelegenen Umgebungen
ohne Netzanschluss; 
Bewahrung einer begrenzten natürlichen Ressource
Schaffung einfacherer und kostengünstigerer Primär- und Backup-Wassersysteme;
und 
Reduzierung des Wartungsbedarfs und der Betriebskosten.

Maßnahmen zum Wassermanagement müssen in jeden Aspekt der Planung und des
Betriebs des Unternehmens/der Einrichtung einbezogen werden, einschließlich
Strukturen und Geräten (passive Heiz-/Kühlfunktionen, Einstellungen zur Minimierung
des Wasserverbrauchs, hocheffiziente elektrische Geräte).

Darüber hinaus muss es für Personal und Besucher zugänglich sein (Bildung und
Partizipation).
Die Effizienz von Wassermanagementsystemen kann durch die Befolgung von vier
Grundprinzipien verbessert werden (Turner, 2004):
1. Verwaltung der mit der Wassernutzung oder der angebotenen Dienstleistung
verbundenen Ausgaben;
2. Messen und kontrollieren Sie nur den primären Wasserverbrauch, 
also die rund 20 %, die 80 % der Verbrauchskosten ausmachen.
3. Die Installation von Kontrollen und das Erzielen von Ergebnissen haben für das
Wassermanagementprogramm Priorität.

Denken Sie außerdem daran, dass Wasser eine begrenzte Ressource ist und daher
aus dem Leitungswassersystem verwendet werden sollte. Das Hauptziel besteht darin,
das Grundwasser zu schützen und zu erhalten. Der Geschäftsbetrieb muss lokale oder
regionale Pläne, Standards und Programme zum Schutz und zur Erhaltung des
Wassers erfüllen. Um diese Standards und Programme zu erfüllen, sollte die
Einrichtung versuchen, den öffentlichen Versorgungsbetrieb zu ihrer
Hauptwasserquelle zu machen und keine privaten Bohrungen zu verwenden, die die
Grundwasserreserven weiter einschränken.
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INHALT:
Wasseraudit – Identifizierung der Verschwendung 
Wassersparende Systeme und Geräte
Wiederverwendungsprogramme
Bewusstsein und Mitarbeiterbeteiligung

PRAKTISCHE EINFACHE HINWEISE UND
FAKTEN:

ELIMINIEREN SIE DEN BEDARF AN
WASSER
Anstatt Wasser in einem Prozess zu verwenden, sollten Sie eine Alternative in
Betracht ziehen, bei der Wasser vollständig vermieden werden kann. Können
Arbeiter beispielsweise einen Besen anstelle von Wasser zum Reinigen von
Gehwegen und Dachrinnen verwenden? Kann anstelle von Wasser Druckluft als
Ersatz für Reinigungsgeräte verwendet werden? Erwägen Sie wasserlose Urinale
und andere derartige Geräte.

KONSTRUKTION & FERTIGUNG:

IDENTIFIZIEREN SIE ALTERNATIVE
WASSERQUELLEN ZUR NUTZUNG
Vermeiden Sie die Verwendung von Leitungswasser, indem Sie Regenwasser in
Tanks, Staudämmen oder sogar Schwimmbädern sammeln. Versuchen Sie
außerdem, nachhaltige städtische Entwässerungssysteme (SUDS*) vor Ort zu
nutzen, um Wasser aufzufangen. Verwenden Sie das gesammelte Grauwasser
zur Versorgung von Toiletten oder zum Reinigen von Geräten und für
Reinigungsverfahren, bei denen Leitungswasser möglicherweise nicht erforderlich
ist.
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REDUZIEREN SIE DEN
WASSERVERBRAUCH
Reduzieren Sie den Wasserverbrauch, indem Sie auf wassersparende
Geräte umsteigen, wie z. B. belüftete Wasserhähne, sensorgesteuerte
Wasserhähne, Toiletten mit niedriger Spülung oder Schläuche mit Auslöser
(die nur bei Bedarf Wasser liefern und nicht ständig laufen). Verwenden
Sie zum Reinigen von Geräten nach Möglichkeit Wassereimer statt
fließendem Wasser. Stellen Sie sicher, dass die Wasserleitungen und -
hähne regelmäßig gewartet werden, um Wasserverluste durch Auslaufen
zu vermeiden.

RECYCELN SIE DAS VERWENDETE
WASSER
Wenn möglich, verwenden Sie das Wasser aus Prozessen vor Ort wieder,
z. B. Wasser aus Spülbecken, um Außengeräte zu reinigen oder Pflanzen
zu bewässern. Stellen Sie jedoch immer sicher, dass dies sicher ist, und
ziehen Sie Wasserfiltersysteme in Betracht, mit denen das Wasser
aufbereitet und dann wieder in ein System zurückgeführt werden kann.

ENTSORGUNG
Wenn es keine Alternative zur Entsorgung des Wassers gibt, stellen Sie
sicher, dass dies sicher erfolgt und die nationalen, regionalen und
projektspezifischen Entsorgungsanforderungen erfüllt werden.
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Installieren Sie Duschköpfe, Toiletten und Urinalspülungen mit dem
Europäischen Wasserzeichen, wo dies angebracht ist.
Wechseln Sie zu wassersparenden Geräten wie belüfteten
Wasserhähnen, sensorgesteuerten Wasserhähnen oder Schläuchen mit
Auslösern (die das Wasser nur bei Bedarf liefern und nicht ständig
laufen lassen). 
Überprüfen Sie die automatischen Sensoren an Wasserhähnen,
Toiletten und Urinalen, um sicherzustellen, dass sie ordnungsgemäß
funktionieren und vermeiden Sie unnötigen Wasserverbrauch.
Auffangen von Regenwasser. 
Verwenden Sie ein Grauwasserrecyclingsystem.
Verwenden Sie intelligente Bewässerungssysteme.
Stellen Sie sicher, dass Ihr Geschirrspüler voll ist.

BADEZIMMER
Duschen mit einem Durchfluss von < 10 l/min.
Toiletten mit niedrigem Durchfluss (< 6 Liter pro Spülung)
Installieren Sie Toiletten mit Doppelspülung.
Wenn es nicht möglich ist, alle Toiletten auszutauschen, reduzieren Sie
den Wasserverbrauch beim Spülen, indem Sie einen Ziegelstein oder
eine volle Wasserflasche in den Spülkasten legen.
Wasserhähne sollten einen maximalen Durchfluss von sechs Litern pro
Minute haben. Durchflussbegrenzer helfen, den Wasserdurchfluss zu
reduzieren.
Wartung und Personalschulung
Informationsaufkleber für Gäste

BERUFSBILDUNGS- UND
BILDUNGSSEKTOR

TOURISMUS SEKTOR
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WÄSCHEREI
Waschmaschinen voll beladen
Waschen Sie kleine Mengen bis ca. 5 kg.
Minimieren Sie den Spülgang so weit wie möglich, ohne die Qualität zu
beeinträchtigen.
Erwägen Sie die Wiederverwendung von Wasser aus früheren Spülgängen.
Wartung
Stellen Sie sicher, dass die Wasserdurchflussraten an Tunnelwaschanlagen
und CBWs auf die vom Hersteller empfohlene Einstellung eingestellt sind.
Achten Sie beim Kauf einer Waschmaschine auf einen guten
Wasserverbrauch.
Erwägen Sie den Einsatz von Ozon-Wäschereisystemen.

SCHWIMMBAD
Der Frischwasserverbrauch erhöht sich in einem großen Hotel mit
Schwimmbad um bis zu 10 %.
Führen Sie regelmäßige Wartungsarbeiten durch, um Leckagen
vorzubeugen.
Decken Sie Schwimmbecken immer ab.

KÜCHE
Geschirrspüler nur voll beladen nutzen
Durch das Vorweichen von Kochgeschirr und Geschirr sparen Sie den
Verbrauch von fließendem Wasser.
Waschen Sie Gemüse und Obst in der Spüle und nicht unter fließendem
Wasser.
Vermeiden Sie das Auftauen von Lebensmitteln unter fließendem Wasser und
vermeiden Sie die Verwendung von fließendem Wasser zum Schmelzen von
Eis in Abflusssieben.
Minimieren Sie die Nutzung von Eismaschinen und passen Sie die
Einstellungen so an, dass weniger Eis ausgegeben wird.
Führen Sie Schulungen durch, um das Housekeeping darüber zu informieren,
wie der Wasserverbrauch gesenkt werden kann.
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RÄUME
Geben Sie Ihren Gästen die Möglichkeit, auf den täglichen Wechsel
der Bettwäsche zu verzichten.

KOMMUNIKATION UND BILDUNG
Informieren Sie sich über die lokalen Wasserprobleme und
Süßwasserressourcen in der Region.
Einhaltung der örtlichen Vorschriften zur Wasserentnahme,
Abwasserentsorgung (Personal)
Ermutigen Sie Ihre Gäste, den Wasserhahn beim Zähneputzen nicht
laufen zu lassen.
Bitten Sie Ihre Gäste, Handtücher und Bettwäsche wiederzuverwenden.

D. TRANSPORT & FRACHT
VORTEILE

Alle Pläne zielen darauf ab, die Auswirkungen von Reisen auf die Umwelt des
Unternehmens zu reduzieren. Unternehmen können jedoch auch andere Gründe
für die Umsetzung des Plans haben. Hier sind einige der weiteren Vorteile, die ein
umweltfreundlicher Reiseplan mit sich bringen kann:

Reduzierte Geschäftsreisekosten.
Reduzierte Reisekosten für Mitarbeiter.
Verbesserte körperliche und geistige Gesundheit der Mitarbeiter, was zu einer
höheren Produktivität und weniger Fehlzeiten führt.
Weniger Parkplatzprobleme.
Reduzierte lokale Verschmutzungswerte.
Verbessertes Unternehmensimage/besserer Ruf.
Verbesserte Mitarbeitergewinnung und -bindung durch Anreize.
Geringere Abhängigkeit von endlichen fossilen Brennstoffen.
Zukunftssicherer Transport, der mit erneuerbaren Energiequellen betrieben
werden kann.
Höhere CO2-Effizienz.
Verkehrsinfrastruktur, die emissionsarme Fahrzeuge und aktives Reisen
unterstützt.
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PRAKTISCHE EINFACHE HINWEISE UND
FAKTEN:

Die individuellen Pläne variieren je nach Unternehmen. Ein Unternehmen im
Stadtzentrum kann öffentliche Verkehrsmittel eher nutzen als ein Unternehmen auf
dem Land, und in einer Fabrik ist das Arbeiten von zu Hause aus möglicherweise
nicht möglich, wie es in einigen Dienstleistungssektoren der Fall ist. Es ist wichtig,
alle Optionen für Ihr Unternehmen zu prüfen.

- Ein umweltfreundlicher Reiseplan sollte alle verfügbaren Transportmöglichkeiten
berücksichtigen. Wie zu erwarten, sollte das Gehen und Radfahren zur Arbeit
gefördert werden, und Unternehmen bieten häufig Duschen, Schließfächer und
Fahrradabstellplätze an, um die Mitarbeiter dazu zu ermutigen. Niemand möchte
mit dem Fahrrad zur Arbeit fahren und den ganzen Tag in verschwitzter Kleidung
sitzen.
- Normalerweise wird auch viel Wert darauf gelegt, öffentliche Verkehrsmittel zu
benutzen, sowohl für den Weg zur und von der Arbeit als auch für geschäftliche
Fahrten. Für den Weg zur und von der Arbeit können Sie sicherstellen, dass den
Mitarbeitern Informationen zu öffentlichen Verkehrsmitteln zur Verfügung gestellt
werden, und Sie können sogar feststellen, dass lokale Transportanbieter Rabatte
anbieten. Manche Leute haben ihr Auto gerne zur Sicherheit dabei, falls etwas
schiefgeht und sie schnell los müssen. Um dies zu vermeiden, könnten Sie ein
Programm anbieten, das in Notfällen oder wenn die Leute lange gearbeitet haben,
Fahrten nach Hause anbietet.

INHALT: 
Grüne Transportpläne
Programme, Initiativen und Schulungen für eine maximale
Mitarbeiterbeteiligung
Optimale Frachtenplanung/Pooling von Ressourcen
Flit Wartung/Einführung von Elektrofahrzeugen
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PRAKTISCHE EINFACHE HINWEISE UND
FAKTEN:

- Carsharing wird auch häufig in Reiseplänen gefördert. Sie könnten festlegen, wer
in der gleichen Gegend wohnt oder in der Nähe der Wohnorte anderer Mitarbeiter
reist, um ihnen die Möglichkeit zu geben, gemeinsam zur Arbeit und wieder nach
Hause zu fahren. Bei geschäftlichen Reisen sollten Mitarbeiter, die dieselben
Standorte besuchen, natürlich gemeinsam fahren, da dies auch die Kosten senkt; Sie
könnten dies in ein Verfahren integrieren, um sicherzustellen, dass Carsharing
genutzt wird, wo immer dies praktikabel ist.

- Mitarbeiter sind manchmal etwas zögerlich, den Plan für umweltfreundliches Reisen
anzunehmen. Es kann wirklich hilfreich sein, ihnen die Vorteile zu verdeutlichen und
Anreize zu bieten. Sie könnten beispielsweise Fahrgemeinschaften bevorzugte
Parkplätze anbieten, Zahlungen an diejenigen, die keinen Parkplatz benötigen,
Fahrradkaufprogramme und Schulungen für diejenigen, die sich beim Radfahren auf
der Straße nicht so sicher fühlen. Wenn Sie aktuelle Informationen bereitstellen und
Ersatzvorkehrungen treffen, wenn der öffentliche Nahverkehr nicht nach Plan läuft,
können Sie auch Mitarbeiter überzeugen, die nicht viel Vertrauen in den öffentlichen
Nahverkehr haben.
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E. ABFALLREDUZIERUNG /
KREISLAUFWIRTSCHAFT

VORTEILE
Durch die Reduzierung von Abfällen wird nicht nur die Umwelt geschont, sondern
auch Kosten gespart oder die Kosten für die Entsorgung gesenkt. In gleicher Weise
kommt das Recycling und/oder die Wiederverwendung des anfallenden Abfalls
der Umwelt zugute, da weniger Ressourcen gewonnen werden müssen und das
Kontaminationspotenzial sinkt.

Reduzieren Sie Ihre Kosten für die Verwaltung und Entsorgung Ihres Abfalls.
Geben Sie weniger für den Kauf von Waren und Materialien aus.
Reduzieren Sie die von Ihnen gezahlte Deponiesteuer, indem Sie die
Abfallmenge verringern, die Sie auf die Deponie schicken.
Aus geschäftlicher Sicht dreht sich bei der Abfallminimierung alles um Effizienz.
Schützt die Umwelt und ihre natürlichen Ressourcen.
Unterstützt ein grünes öffentliches Profil und kümmert sich um die lokale
Gemeinschaft.
Gut für die Kundenbeziehungen, da neue Kunden nach umweltbewussten
Unternehmen suchen.
Gehen Sie verantwortungsvoll mit dem Abfallmanagement um und stellen Sie
sicher, dass Sie möglicherweise gefährliche Abfälle ordnungsgemäß entsorgen.

INHALT:
Recycling und Verwendung wiederverwertbarer Materialien
Inerte Abfälle (hauptsächlich aus Bau- und Fertigungsindustrie) 
BIOLOGISCH ABBAUBARER ABFALL (hauptsächlich aus der Gastronomie)
ELEKTRONISCHE BÜROGERÄTE und Abfallmanagement
Papierverbrauch 
Kommunikation und Marketing
Einwegverpackungen aus Kunststoff
Gefährliche Abfälle und Alternativen
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PRAKTISCHE EINFACHE
HINWEISE UND FAKTEN:

MESSEN SIE DEN GESCHÄFTSABFALL
Um eine schnelle visuelle Abfallbewertung vorzunehmen, gehen Sie kurz vor
Ankunft des Müllwagens zu allen zur Abholung bereitgestellten Behältern und
prüfen Sie, wie voll sie sind. Machen Sie sich keine Sorgen, wenn die
Behälter unterschiedlich groß sind. Notieren Sie einfach die Größen, eine
Schätzung des Füllstands und die Häufigkeit der Müllabfuhr.
Beispielsweise könnte eine haushaltsübliche 240-Liter-Mülltonne zu 50 %
gefüllt sein und einmal wöchentlich geleert werden, was 120 Liter Abfall pro
Woche entspricht.
Sobald Sie diese Informationen zusammengetragen haben, wissen Sie, wie
viel Abfall Ihr Unternehmen innerhalb eines bestimmten Zeitraums produziert.

REDUZIEREN SIE DEN ABFALL, DER
AUF MÜLLDEPONIEN LANDET.
Identifizieren Sie Ihre Optionen für:

Reduzieren – kann Abfall durch die Art und Weise, wie Ihr Unternehmen
Waren und Dienstleistungen bezieht oder durch eine Änderung seiner
Betriebsweise vermieden oder reduziert werden?
Wiederverwendung – kann ein anderes lokales Unternehmen die von
Ihnen produzierten Abfallmaterialien verwenden?
Recycling – welche Materialien können gezielt recycelt werden?
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IDENTIFIZIEREN SIE LOKALE
SAMMLER VON
WIEDERVERWERTBAREN
MATERIALIEN
Wenn Sie wissen, wie viel Material Ihr Unternehmen im Laufe der Zeit
produziert und welche Arten von Materialien nicht auf Mülldeponien landen
können, können Sie die am besten geeigneten Abfall- und Recycling-
Sammelunternehmen ermitteln.
Suchen Sie nach nationalen und lokalen Verzeichnissen, in denen private und
kommunale Recyclingdienste (einschließlich Sammel-, Transport- oder
Abgabestellen) in Ihrem ganzen Land aufgeführt sind. Sie können nach
Materialart und Standort suchen, um ganz einfach die gewünschten
Recyclingdienste zu finden.

VERSTEHEN SIE DIE VERTRÄGE ZUR
ABFALL- UND RECYCLINGABHOLUNG.
Sie sollten versuchen, die am besten geeignete Sammelregelung für die von
Ihnen produzierten wiederverwertbaren Materialien zu finden. Ihr erster
Ansprechpartner sollte Ihr aktueller Abfallentsorger sein, bei dem es sich um
einen privaten Betreiber oder die Gemeinde handeln kann.
Wenn Sie untersuchen, was recycelt werden kann, müssen Sie auch
berücksichtigen, welche Auswirkungen Ihre Abfall- oder
Recyclingvertragsvereinbarungen auf Ihre Recyclingfähigkeit haben. Wenn Ihr
Recycling beispielsweise alle zwei Wochen abgeholt wird, stellen Sie sicher,
dass Ihre Recyclingtonne groß genug ist, um den Recyclingvorrat von zwei
Wochen aufzunehmen, oder ändern Sie Ihren Vertrag so, dass Ihre Tonne
wöchentlich abgeholt wird.
Denken Sie darüber nach, was Ihr aktueller Vertrag bietet und wie sich dies auf
Ihre Abfall- und Recyclingpraktiken auswirken kann. Denken Sie daran, dass
ein Abfall- oder Recyclingvertrag ein Rechtsdokument ist und Sie
möglicherweise eine unabhängige Rechtsberatung benötigen.
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IMPLEMENTIEREN SIE
MATERIALSAMMELSYSTEME AUF
DEM FIRMENGELÄNDE.
Verschiedene Unternehmen erzeugen unterschiedliche Arten
wiederverwertbarer Materialien. Die in den Sammelwagen entleerten
Behälter, normalerweise Mülltonnen und Schüttgutbehälter, sind
möglicherweise nicht dieselben Behälter, die für die Sammlung des
Materials auf Ihrem Firmengelände verwendet werden. Wie Sie
Materialien in Ihrem Unternehmen trennen, hängt davon ab, wie der
Abfall gesammelt wird.
Wenn Sie beispielsweise über eine getrennte Papier- oder
Kartonsammlung verfügen, müssen Papier und Karton von anderen
wiederverwertbaren Materialien getrennt werden, vorzugsweise dort, wo
sie anfallen. Dies erfordert klare Kommunikation und Beschilderung für
Mitarbeiter, Reinigungskräfte und in manchen Fällen auch für Kunden.
Befindet sich Ihr Geschäft in einer Ladenzeile oder einem Einkaufszentrum
mit gemeinsam genutzten Mülltonnen, kommunizieren Sie mit anderen
Geschäftsinhabern, um sicherzustellen, dass der Müll richtig sortiert wird.
Verwenden Sie Beschilderungen, um in Ihrem Unternehmen die
Implementierung eines wirksamen Recyclingsystems zu unterstützen.

F. LIEFERKETTE UND BESCHAFFUNG
Die Bedeutung der Nachhaltigkeit in der Lieferkette geht über die grüne
Revolution hinaus. Maßnahmen zum Schutz von Natur und Umwelt sind
notwendig, aber Unternehmen sollten sich auch auf die allgemeine
Nachhaltigkeit konzentrieren. Nachhaltigkeit in der Lieferkette ist der
Schlüssel zur Verbesserung der Produktivität und zur Optimierung der Kosten.



Die Entscheidung für eine grüne Lieferkette verbessert die Nachhaltigkeit der
Betriebsabläufe eines Unternehmens zunehmend durch:

Reduzierung des Rohstoffverbrauchs, 
Abfallminimierung und 
Anpassung des kritischen 3R-Prinzips [Reduzieren, Wiederverwenden
und Recyceln] in den Mechanismus.

Die wichtigsten Vorteile für Unternehmen, wenn Beschaffungs- und Supply
Chain-Manager auf der Grundlage nachhaltiger Strategien
zusammenarbeiten, sind:

Reduzierung von Lieferkettenrisiken, 
verbesserte Kundenzufriedenheit, 
Kostensenkungen, 
verbesserte Flexibilität und 
Verbesserte Lieferantenbeziehungen

VORTEILE

INHALT:
- Unterstützung der lokalen Wirtschaft
- Nutzen Sie, wann immer möglich, lokale Netzwerke oder, wenn
nicht, diejenigen mit dem geringeren CO2-Fußabdruck.
- Teilen Sie gemeinsame Werte mit den Lieferanten
- Verpflichtung, nur Lieferanten zu beauftragen, die bestimmte
Nachhaltigkeitsstandards einhalten.
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Wenn Sie auf der Suche nach einem grünen Lieferanten sind, der Arbeits-
und Umweltstandards einhält, wird es nicht einfach sein, einen zu finden. Sie
können ESG-Kriterien (Umwelt, Soziales, Unternehmensführung) in eine
Angebotsanfrage an Lieferanten aufnehmen, aber es gibt keine Garantie
dafür, dass die Lieferanten alle Ihre internen Kriterien erfüllen können.
Konzentrieren Sie sich darauf, Lieferanten zu finden, die bereit sind, mit
Ihnen auf diesem Weg zur Nachhaltigkeit zu wachsen. Grüne
Beschaffungspraktiken und -richtlinien sollten mit potenziellen Lieferanten
geteilt werden, und es ist gängige Praxis, Nachhaltigkeitsanforderungen oder
-klauseln in den Lieferantenvertrag aufzunehmen. Dies geschieht häufig mit
pauschalen Richtlinien zu Zwangsarbeit und Kinderarbeit.
Häufig unterhalten Unternehmen jedoch bereits Beziehungen zu bestehenden
Lieferanten, die sie gerne aufrechterhalten möchten. Mit diesen Lieferanten
bestehen möglicherweise auch verbindliche und fortlaufende
Beschaffungsverträge, sodass die Suche nach neuen „grünen“ Lieferanten
nicht die erste Wahl ist. In diesem Fall empfehlen wir, mit bestehenden
Lieferanten zusammenzuarbeiten, um innerhalb eines angemessenen
Zeitrahmens nachhaltige Praktiken einzuführen.

PRAKTISCHE EINFACHE HINWEISE
UND FAKTEN

ARBEITEN SIE MIT DEN RICHTIGEN
LIEFERANTEN ZUSAMMEN.
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Die Zusammenarbeit mit Lieferanten zur Verbesserung ihrer
Nachhaltigkeitsleistung ist ein fortschreitender Prozess. Ziele und Vorgaben
sollten vom einkaufenden Unternehmen kommen, während Aktionspläne zur
Erfüllung dieser KPIs dem Lieferanten entsprechend seiner Kapazitäten
überlassen werden können. Sie sollten Lieferanten regelmäßig auf
Fortschrittsaktualisierungen überwachen und Ressourcen freigeben, sofern
verfügbar.
Letzteres ist besonders wichtig für den Kapazitätsaufbau, da es den
Lieferanten oft an den Fähigkeiten und Kenntnissen in ESG-Fragen mangelt. In
diesem Zusammenhang kann bei Ihren Lieferanten ein systematisches
Programm für eine nachhaltige Lieferkette implementiert werden, um
gemeinsam Ihre Ziele für eine nachhaltige Lieferkette zu erreichen.

INITIIEREN SIE EIN
NACHHALTIGKEITSPROGRAMM FÜR DIE
LIEFERKETTE.
Wie bei jedem Programm sollte eine nachhaltige Lieferkette mit SMART-
Zielen formuliert werden. Ihre Ziele müssen auf messbaren Kennzahlen und
realistischen Zielen über einen bestimmten Zeitraum hinweg basieren. Das
Programm dient sowohl Ihrem internen Team (sei es das Beschaffungsteam,
das Nachhaltigkeitsteam oder beide) als Referenz, als auch dem Lieferanten.
Ein zentraler Bestandteil Ihres Programms sollten Strategien zur
Kommunikation Ihrer Absichten und Pläne mit Ihren Lieferanten sowie zur Art
und Weise sein, wie Sie mit den Lieferanten über ihre Nachhaltigkeitsleistung
sprechen möchten. Dies ist entscheidend, um sicherzustellen, dass alle
Parteien auf dem gleichen Stand sind, und hilft auch bei der Akzeptanz.

LEGEN SIE INKREMENTELLE ZIELE,
KPIS (KEY PERFORMANCE
INDICATORS) UND STANDARDS
FEST.
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Dokumentieren Sie alle mit dem Programm verbundenen Daten, während Sie und
Ihre Lieferanten Fortschritte machen. Die Daten sind für Investoren und
Aufsichtsbehörden relevant. Sie können sie in Ihren Offenlegungen und
Nachhaltigkeitsberichten verwenden, die für die meisten Unternehmen in der EU
und zunehmend auch in anderen Teilen der Welt obligatorisch sind.
Um die Transparenz der Lieferkette und Ihrer Bemühungen zu gewährleisten, ist es
wichtig, dass von Beginn des Programms an Basisdaten festgelegt werden und die
richtigen Kennzahlen kontinuierlich überwacht werden. Dazu müssen Sie bei der
Datenerfassung sehr eng mit Ihren Lieferanten zusammenarbeiten.

TRANSPARENZ BEI MESSUNG UND
BERICHTERSTATTUNG.

NUTZEN SIE TECHNOLOGIE, UM
NACHHALTIGKEITSDATEN ZU
VERWALTEN.
Sie müssen große Datenmengen aus Drittquellen verwalten.
Nachhaltigkeitssoftware erleichtert diesen Prozess und sorgt vor allem für ein Maß
an Transparenz, das sonst nur schwer zu prüfen ist. Technologie hilft auf zwei
Arten:

Verfolgung des Lieferantenfortschritts anhand von KPIs (Key Performance
Indicators)

1.

Datenerfassung bei Lieferanten2.
Bericht zur Nachhaltigkeitsleistung Ihrer Lieferkette3.

Vorteilhaft ist eine Software mit folgenden Features:
Ermöglicht Dritten, Informationen zu aktualisieren.
Verfolgt die Quelle der Daten.
Ermöglicht zeitnahe Informationsanfragen.
Analysiert die Daten, um Erkenntnisse zur Leistungsverbesserung zu gewinnen.
Kann in vorhandene Unternehmenssoftware integriert werden.
Bereitet Berichte vor, die auf Berichtsrahmen abgestimmt sind.
Schützt die Vertraulichkeit Ihres Unternehmens.
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ANMERKUNGEN:

Die Investition in Software, die Sie bei der Verfolgung von
Nachhaltigkeitsdaten in Ihrer Lieferkette unterstützt, ist auf lange Sicht eine
lohnende Investition. Daten sind schließlich die größte Herausforderung für
das Nachhaltigkeitsmanagement, und wenn Sie mit Lieferkettendaten
arbeiten, fügt die Rückverfolgbarkeit dieser Komplexität eine weitere Ebene
hinzu. Wenn Sie sich für die Aufrechterhaltung einer nachhaltigen Lieferkette
einsetzen, ist der Einsatz von Technologie zur Unterstützung dieses Prozesses
eher eine Frage des Zeitpunkts als des Warum.

Es ist auch gut zu wissen, dass Unternehmen im Rahmen von Initiativen zum
Ausgleich von CO2-Emissionen Emissionsgutschriften erhalten können.
Emissionsgutschriften sind eine Möglichkeit, Treibhausgasemissionen
auszugleichen, indem in Projekte investiert wird, die Emissionen an anderer
Stelle reduzieren oder vermeiden. Diese Projekte können Projekte für
erneuerbare Energien, Wiederaufforstungsmaßnahmen oder Initiativen zur
Energieeffizienz umfassen. Durch die Teilnahme an solchen Projekten und
den Erhalt von Emissionsgutschriften können Unternehmen ihre eigenen
Emissionen ausgleichen und zu den weltweiten Bemühungen zur Bekämpfung
des Klimawandels beitragen.
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ETWAIGE VERWENDUNG DER DARIN ENTHALTENEN INFORMATIONEN HAFTBAR GEMACHT
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